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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Bekanntmachungen im Amtsblatt

Das „Amtsblatt für die Gemeinde Niedergörsdorf“ liegt im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf aus.

Es enthält in diesem Monat Informationen/Bekanntmachungen zu folgenden Themen:
– Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Danna/Eckmannsdorf am Freitag,

dem 03.04.2020, 19.00 Uhr in der Gaststätte der AFB Agrar GmbH Blönsdorf,
– Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft „Kieferngrund“ Langenlipsdorf am

Gründonnerstag, dem 09.04.2020, 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus,  Langenlipsdorf 55 b,
– Öffentliche Bekanntmachung des Gewässerunterhaltungsverbandes „Kremitz-Neugraben“ zur Durch-

führung der Verbandsschau an den Gewässern II. Ordnung und deren Anlagen am 21.04.2020, 09.00
Uhr für den Schaubezirk Niedergörsdorf, einschließlich Stadt Treuenbrietzen

– Vorzeitige Ausführungsanordnung für das Flurbereinigungsverfahren „Oehna“ (Verfahrensnummer 1-002-N)

Sitzungstermine:

Hauptausschuss:
25.03.2020, 19.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf, Dorfstraße 14 f,
14913 Niedergörsdorf
Bauausschuss:
31.03.2020, 18.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf, Dorfstraße 14 f,
14913 Niedergörsdorf
Ortsbeirat Seehausen:
03.04.2020, 19.00 Uhr in der Bauernstube der Kulturscheune Seehausen, Seehausen 59, 14913 Niedergörsdorf

Zurück in die Zukunft – Motto der 30. Brandenburgischen Frauenwoche

Vom 04.03. bis 22.03.2020 findet in diesem Jahr die 30. Brandenburgische Frauenwoche statt; ein
deutschlandweit einzigartiges Format, das engagierte Frauen jedes Jahr mit Leben füllen. Die Arbeitsge-
meinschaft der Sozialdemokratischen Frauen (ASF) gehört zum Dachverband – dem Frauenpolitischen
Rat in Brandenburg. Alle Verbände sowie Arbeitsgemeinschaften werden in dem Zeitraum, insbesondere
zum 8. März, Veranstaltungen ins Leben rufen, Podiumsdiskussionen durchführen oder zu Ausstellungs-
eröffnungen einladen.

Der Frauenpolitische Rat schreibt:
„Die letzten 30 Jahre sind geprägt von Wendepunkten in den Biografien aller Brandenburger*innen. Wir
ziehen Bilanz: Was haben wir gewonnen, was haben wir verloren? Wir

- fragen, wo die ostdeutschen frauenbewegten Aktivist*innen damals starteten, was sie wollten, was
aus ihren Visionen wurde und mit welchen Hoffnungen und Erwartungen sie in die Zukunft sehen,

- diskutieren, was die DDR-Frauen im Prozess der Anpassung an bundesdeutsche Strukturen verloren
haben und tauschen uns aus über ihre Hoffnungen und Erwartungen. Wie können wir uns z. B. das
Recht auf Abtreibung zurückerkämpfen?

- führen einen Dialog mit den alten und den neuen Brandenburger*innen, zugewanderten Frauen aus
dem In- und Ausland, mit Großmüttern, Müttern und Töchtern.

- wagen den Vergleich zwischen Damals und Heute: Arbeitsteilung, Armut, Kulturpolitik, Frauengesundheit.

Die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen wird u. a. involviert sein zur landesweiten Auftakt-
veranstaltung am 04.03.2020, ab 10.00 Uhr im Treffpunkt Freizeit in Potsdam mit einem Input sowie einer
Diskussion und einer weiteren Veranstaltung im Filmmuseum.

Weitere Veranstaltungen:
https://www.frauenpolitischer-rat.de/veranstaltungen-brandenburgische-frauenwoche-2

Unsere Gemeindevertreterin Karolin Geier ist auch außerhalb ihrer Funktion als Landesvorsitzende der
Arbeitsgemeinschaft der Sozialdemokratischen Frauen (ASF) bereit, mit Interessierten zu diesen Themen
ins Gespräch zu kommen.

Bauabgangsstatistik 2019

Das Gesetz über die Statistik der Bautätigkeit im Hochbau und die Fortschreibung des Wohnungsbestandes
(Hochbaustatistikgesetz – HbauStatG) regelt, dass für den Abbruch von Wohngebäuden auch die Eigen-
tümer zur Auskunft verpflichtet sind.
Mit diesen Angaben wird die Aktualität der jährlichen Fortschreibung des Wohnungs- und Wohngebäude-
bestandes für die jeweilige Gemeinde gesichert.

Eigentümer melden deshalb bitte an das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, Standort Berlin (E-Mail, Fax
oder Post):

- den Abbruch von Wohngebäuden bis 1000 m³ umbautem Raum,
- den Abgang von Gebäuden bzw. Gebäudeteilen nach § 6 der Brandenburgischen Bauvorlagen-
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verordnung (BbgBauVorlV) bei der Unteren Bauaufsichtsbehörde an.
Das sind alle Wohngebäude über 1.000 m³ umbauten Raum.

- Gemeldet werden müssen auch alle genehmigungspflichtigen Nutzungs-
änderungen mit und ohne Baumaßnahmen, wenn aus einem Wohnge-
bäude ein Nichtwohngebäude oder umgekehrt wird.

Die Meldungen sind auf den Erhebungsunterlagen zur Bauabgangsstatistik
vorzunehmen. Diese liegen kostenfrei im Bauamt (Zimmer 18) der Gemeinde
Niedergörsdorf, Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf bereit.
Außerdem ist der Erhebungsbogen online abrufbar unter:
www.statistik-bw.de/baut/html/.

Es ist zu beachten, dass der Abbruch von Wohngebäuden mit mehr als
1000 m³ umbautem Raum bei der zuständigen Bauaufsichtsbehörde anzu-
zeigen ist. In diesen Fällen ist der ausgefüllte Erhebungsbogen zur Bauab-
gangsstatistik nur bei der Bauaufsichtsbehörde des Landkreises Teltow-
Fläming, Am Nuthefließ 2, 14943 Luckenwalde einzureichen.

Der Seniorenbeirat informiert

Änderung der Reiseziele für Senioren in diesem Jahr

Im Seniorenbeirat hatten wir den Beschluss gefasst, auch in diesem Jahr
wieder Tagesausflüge für unsere Senioren zu organisieren. Vorgesehen
waren Fahrten mit Fahrgastschiffen auf den Berliner Gewässern. Hierzu
hatten wir ein günstiges Angebot der Reederei Riedel erhalten. Inmitten der
Vertragsverhandlungen hat plötzlich der Eigentümer der Reederei sein
Unternehmen verkauft. Das neue Angebot liegt ca. 40% über dem bisheri-
gen. Damit waren die Fahrten nicht mehr erträglich finanzierbar, sodass
wir Alternativen gesucht und gefunden haben.
Die Reederei Kuhl aus Werder an der Havel konnte einspringen und alle
Termine im September bestätigen. Auch die Preisvorstellungen können wir
akzeptieren. Die Busse werden wieder von Fa. Schröder aus Zahna be-
reitgestellt.
Folgende Reisetermine stehen jetzt fest: 8./10./15./17./23./24. September 2020.
Einzelheiten zu den Tagesfahrten wie Reiseroute, Verpflegung, Entgelter-
hebung etc. werden in der nächsten „Fläming-Info“ veröffentlicht.

Marlis Heldner

Vorsitzende des Seniorenbeirates der Gemeinde

DRK-Kreisverband Fläming-Spreewald e. V.

Werde Rettungsschwimmer!

Am Samstag, dem 21.03.2020, beginnt um 09.00 Uhr die nächste Ausbil-
dung zum Rettungsschwimmer. Diese wird über den Ortsverband Jüterbog
des DRK-Kreisverbandes Fläming-Spreewald e. V. angeboten.
Wenn Sie Interesse an einer solchen Ausbildung haben, wenden Sie sich
bitte an Niklas Marg (Leiter der Wasserwacht im Ortsverband Jüterbog),
Telefon: 0152 2288 1551 oder senden Sie eine E-Mail an
wasserwacht.jueterbog@drk-flaeming-spreewald.de.

Kinder- und Jugendarbeit

Rückblick:

Jugendfilmtag am 12.12.2019 in Luckenwalde

Am Donnerstag, dem 12.12.2019 fand im Luckenwalder Kreishaus der
Jugendfilmtag statt. 7 Jugendliche sahen den Film „Offline, das Leben ist
kein Bonuslevel“. In dem Film wurde das Thema Onlinegaming aufgegriffen
und im Nachgang mit den Jugendlichen besprochen. Sie fanden es sehr
gut und wollen auch bei den Jugendfilmtagen 2020 mitmachen.

Endlich ist sie wieder da!!!!

Am 14.01.2020 wurde die neue Schülerzeitung der Grundschule Thomas-
Müntzer vorgestellt. In der Frühstückspause konnten alle interessierten
Schüler_innen in der Zeitung stöbern und neue Texte entdecken. Wer
wollte, konnte für 1,50 € eine Zeitung erwerben. Die nächste Ausgabe ist
im Rahmen des „Tages der offenen Tür“ an der Grundschule „Thomas
Müntzer“ am 14.03.2020 geplant.

Theaterprojekt der 4. Klassen der Grundschule „Thomas-Müntzer“
vom 22.01.2020 bis 24.01.2020

In der Woche vom 22.01.2020 bis 24.01.2020 fanden die jährlichen Theater-
projekte mit den 4. Klassen statt. Veranstaltungsort war das Kulturzent-
rum DAS HAUS. Ab 08.00 Uhr wurde fleißig geprobt. Tänzer und auch die
Erzähler schlüpften sehr konzentriert in ihre Rollen. Zum Auftritt um 16.30
Uhr vor Eltern, Geschwistern, Omas, Opas, Freunden und den Kindern
des Familienzentrums waren natürlich alle aufgeregt. Die drei Klassen
haben „Schneewittchen“ super interpretiert. Sehr zur Freude aller Betei-
ligten. Dies wurde mit großem Applaus honoriert.

Winterferienprojekte vom 03.02.2020 bis 07.02.2020

In der Woche vom 03.02.2020 bis 07.02.2020 fanden wieder schöne Pro-
jekte statt.
Am Montag, den 03.02.2020 fand ein Medienworkshop im Kulturzentrum
DAS HAUS statt. 10 Kinder und Jugendliche entdeckten an vier Themen-
tischen digitale Features. Das Musizieren mit Bananen und Alu-Folie, die
Erschaffung von 3D-Figuren und eigenen Onlinespielen, das Programmie-
ren einer digitalen Figur und das Kreieren eines eigenen Songs, waren nur
einige Herausforderungen. Die Kinder und Jugendlichen waren begeistert
und wollen in den Osterferien am Zwei-Tage-Workshop auf jeden Fall
teilnehmen.
Am Dienstag ging es für 15 Kinder und Jugendliche nach Berlin zum
Schlittschuhlaufen. In der Eissporthalle P09 konnten sie sich über zwei
Stunden ausprobieren bzw. neue Fähigkeiten auf dem Eis erlernen. An-
schließend ging es über den Berliner Hauptbahnhof noch zu McDonalds,
bevor einige bereits im Zug vor Müdigkeit einschliefen.
Am Mittwoch stand dann Bowling in Altes Lager auf dem Programm. Erst
waren die Jüngeren bis einschließlich 10 Jahren an der Reihe. Eine Stunde
lang ging es für 6 Kinder um die meisten Punkte. Danach kämpften insgesamt
19 Teilnehmer ab 11 Jahren um den Turniersieg. Shania Balke setzte sich
am Ende gegen alle durch.
Der Donnerstag stand im Zeichen von Kreativität. 15 Kinder und Jugendli-
che bastelten zum Thema Valentinstag für ihre Liebsten. Zur Stärkung gab
es zwischendurch ein Stück Pizza, das sich jeder belegen konnte wie er
mochte.

Projekt Zeitensprünge –
Zeitzeugengespräch mit den Eheleuten Meck aus Altes Lager

„Karneval in Altes Lager war mal über die Ländergrenzen hinaus be-
kannt“. Dies war ein Satz von Helmut Meck beim Zeitzeugengespräch am
11.02.2020 in Altes Lager. Eine Gruppe von drei Jugendlichen erforscht
aktuell die Vergangenheit des Karnevalsvereines aus Altes Lager. Im Pro-
jekt „Zeitensprünge“ vom Landesjugendring Brandenburg gehen die Ju-
gendlichen den Fragen nach: Warum gibt es den Verein nicht mehr? Wie
waren die Motto´s? Gibt es noch Aufzeichnungen?
Herr Meck als ehemaliger Vorsitzender des Vereines konnte an dem Tag
viele Informationen und Bildmaterial zur Verfügung stellen. Auch auf die-
sem Weg vielen Dank an die Eheleute Meck!

Gemeinderallye in der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf

Am 14.02.2020 entdeckten die Schüler_innen der Klasse 6b der Grund-
schule Thomas-Müntzer die Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf. Bei fünf
Stationen bekamen die Schüler_innen Hinweise, wie eine Verwaltung ar-
beitet und mit Frau Schütze und Klassenlehrer Enrico Körner wurde schon
mal geprobt, was es heißt, ein Gemeindevertreter zu sein. Besonders
spannend war es im Ordnungsamt bei Herrn Partusch. Aber auch im Bau-
amt bei Herrn Peterson wurden viele Fragen gestellt. Frau Liese und Herr
Schuknecht stellten an diesem Tag die Arbeit eines Gemeindevertreters
vor. Peter Baade ging mit den Schülern nicht nur durch die ganze Verwal-
tung, sondern sorgte in der Turnhalle Niedergörsdorf auch für den sport-
lichen Ausgleich.  Am 18.03.2020 findet diese Rallye für die Klasse 6a
statt.

Präventionsprojekte mit der Polizei

Am 19.02.2020 (Klasse 5a) und am 25.-27.02.2020 (Klassen 5b, 5c und
6b) fanden in der Grundschule „Thomas-Müntzer“ Präventionsprojekte zum
Thema Gewalt statt. Dabei wurden die verschiedenen Formen der Gewalt
sowie die strafrechtlichen Konsequenzen beleuchtet. Bei der Auswer-
tung blieb bei vielen Schülern die Erkenntnis, dass jeder bereits in der
Grundschule für sein eigenes Verhalten verantwortlich ist. Am 11.03. und
17.03.2020 geht es dann mit der Klasse 6a (Thema Gewalt) und der 1b, 1c
und 2c (Thema - Nicht mitgehen mit Fremden) weiter.
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Kontakt:
Peter Baade Paul Pangritz
Sozialarbeit an Schule/ Jugendarbeit Kinder- und Jugendtreff JUMP in

Altes Lager
Tel.: 0162/ 24 72 740 Tel.: 0162/ 72 05 167
sozialarbeit@niedergoersdorf.de E-Mail: jump@niedergoersdorf.de

Ausblick:

Osterferienprojekte
vom 06. bis 09.04. und vom 14.04. bis 17.04.2020

Aktuell sind die Jugendsozialarbeiter in den Planungen für die Osterferien-
projekte. Wünsche und Ideen für Ausflüge oder vor Ort Projekte werden
gern entgegengenommen. Meldet euch einfach per Whats App, Tel. oder
E-Mail; gern auch persönlich.
Bereits feste Termine sind der 08. und 09.04.2020. An diesen Tagen findet
der Medienworkshop zum Thema Musik, Tanz und Film statt.
Am 16.04.2020 geht es mit dem Familienzentrum Altes Lager nach Leipzig
in den Zoo. Anmeldungen wie immer über die Kontaktdaten der Jugend-
sozialarbeiter.

Info:
Die Öffnungszeiten vom Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager sind
von Dienstag bis Donnerstag von 14-19 Uhr.

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Familienzentrum Altes Lager

Pizza „Hausgemacht“!

In den Winterferien folgte der Hort des Familienzentrums gern der Einla-
dung von Familie Göritz zum Pizzabacken.
Am Vortag stimmten die Kinder über die Zutaten der Pizzen ab. Gemeinsam
erstellten sie dazu eine Liste und kauften selbstständig ein.
Dann war es soweit. Bevor wir uns auf den Fußmarsch in die Siedlung
machten, bereiteten die Kinder die Zutaten benutzerfertig vor; eifrig schnit-
ten sie Gemüse und Wurst.
Im Garten der Familie Göritz
angekommen, bestaunten die
Kinder den Gartenbackofen
und manch einer zweifelte,
dass essbare Pizza den Ofen
verlässt.
Mit Neugier, Mut und Anleitung
von Marko Göritz ging es an
die Arbeit.
Der Teig wurde portioniert
ausgerollt und nach Wunsch
belegt, danach kurzzeitig in
den Backofen geschoben
und fertig war eine selbstge-
machte schmackhafte Pizza.
Wir danken Herrn Göritz für seine Gastfreundschaft und für dieses köst-
liche sowie lehrreiche Erlebnis an der frischen Luft!

Regina Krojniak

im Namen der Hortkinder des Familienzentrums

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf

Zu Besuch im „Zahlenland“

Das ZAHLENLAND besuchen im Moment
die Kinder der jüngsten Gruppe. Dabei ent-
decken sie in abwechslungsreichen Spie-
len und Angeboten die Zahlen und das
Würfelbild. In verschiedenen Bewegungs-
und Fingerspielen erleben die Kinder die
Zahlen sprachlich und rhythmisch mit dem
ganzen Körper.
 

In der mittleren Gruppe heißt es
im Moment: MIT SPRACHE durch
die Jahreszeiten. Dabei sind die
Kinder Buchstaben- und Schrift-
symbolentdecker, fischen in ih-
rer Buchstabensuppe und ha-
ben sehr viel Spaß an Zungen-
brechern.

 
Am SCHERENFÜHRERSCHEIN arbei-
tet zurzeit unsere Vorschulgruppe.
Das Schneiden mit der Schere ist
eine Grundvoraussetzung für den
Anfangsunterricht. Durch verschie-
dene Schwierigkeitsgrade erlernen
die Kinder die komplexen
Bewegungsabläufe und erlangen so
feinmotorische Fertigkeiten.
 

Daniela Maetzing

im Namen des Teams

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf

Oje, oje … wieder mal kein Schnee … Winterferien im Hort
„Sonnenblume“

Der Klimawandel lässt grüßen und so gab es wieder einmal keinen Schnee
in den Winterferien vom 03.02. bis 07.02.2020. Aber wir wären nicht die
„Sonnenblumen-Horties“, wenn wir uns davon beeinflussen ließen. Mit
tollen Ideen ging es in eine wunderbare, erholsame, interessante Ferien-
woche unter dem Motto „Appetit auf Bewegung“. Neu war die Einführung
in die „Welt des Kinderyogas“ am Wellnesstag. Zu einer Geschichte nah-
men die Kinder verschiedene Yoga-Stellungen (Asanas) ein. Der Tiger
zum Beispiel erhält und fördert die Elastizität der Wirbelsäule sowie die
Beweglichkeit der Hüftgelenke. Die Übung „Maus“ kann helfen, sich zu
beruhigen, wenn es mal Streit mit Freunden gab.  Wir dehnten und ent-
spannten unsere Körper und den Geist.
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Während einer Wanderung durch Blönsdorf dankten wir den Mitarbeitern
der AFB Agrar GmbH Blönsdorf für ihre großzügige Spende zu Weihnach-
ten. Dabei erkundeten wir das Dorf und den neu angelegten Mehr-
generationen-Spielplatz.
Ein toller Höhepunkt war die Lieferung der neuen, fahrbaren Regale mit
Einschubkästen. Farbenfroh und stabil stehen sie nun im Spiele- und Traum-
raum. In der Bauecke sind ebenfalls alle Spielmaterialien gut sortiert, ver-
staut und beschriftet und für jedermann schnell zu finden und zu nutzen.
Viele Kinder zeigten beim gemeinsamen Einräumen und Beschriften ihre
Kreativität.

Alte Spiele probierten wir am 3. Ferientag
aus; Gummihopse, Fadenspiele oder an-
dere Spielmöglichkeiten zeigten uns … auch
mit ganz wenigen Mitteln kann man viel Be-
wegung und gemeinsam Spaß haben …
Lachen ist bekanntlich sehr gesund.
Peter Baade (Jugendsozialarbeiter) hält
zum Hort einen guten Kontakt, geht es doch
um die gemeinsame Arbeit zum Wohle der

Kinder. Wir freuten uns sehr, als er sich am Donnerstag Zeit für  einen
tollen sportlichen Vormittag in der Turnhalle nahm. An vielen Stationen
konnten wir balancieren, mit Bällen trainieren, auf Rollbrettern fahren,
unsere Sinne schärfen und uns gegenseitig Vertrauen schenken. Das
Motto hieß „Wir nehmen unseren Körper wahr“. Dabei strengte sich jeder
ganz doll an.

Das anschließende Mittagessen füllte unsere Vorratsspeicher wieder auf.
Vielen Dank und hoffentlich bis bald, lieber Peter!
Am letzten Ferientag ging es in der Turnhalle bei Brennball und anderen
Wettkämpfen wieder hoch her. Schließlich ist die Bewegung ein ganz
wichtiger Aspekt in der Entwicklung unserer Kinder, den wir immer „im
Auge“ haben.

Roswitha Bosnjak

im Namen aller Kinder und Erzieher

vom Hort „Sonnenblume“

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Ein interessanter Klassenausflug

Die Klasse 5c der Grundschule in Blönsdorf besuchte am 22.01. 2020 das
Science Center am Technikmuseum in Berlin. Das Science Center ist ein
Mitmach-Museum, in dem man technische Experimente selber durchfüh-
ren und verstehen kann.
Wir fuhren mit dem Zug nach Berlin.
Im Museum wurden wir von einem Mitarbeiter freundlich begrüßt. Er zeig-
te uns auf einem Plakat, wo sich alles befindet.
Es gab dort drei Etagen. In der ersten ging es um Sinnestäuschungen. Dort
stand auch ein Hexenhaus; wir gingen hinein und es drehte sich. Auf
einer Bank im Haus sitzend hatten wir das Gefühl, dass die Bank sich
dreht, doch es drehte sich nur das Haus.
In der zweiten Etage ging es um Kräfte und in der dritten Etage um Töne.
Es gab die Möglichkeit, selbst Musik zu gestalten.
Alle Schüler fanden das Museum sehr spannend, weil es so viel zu tun gab.
Ein Besuch dort lohnt sich.

Marlene Schnitzer

Geburtstage der Senior/innen

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im Monat
März 2020 ihren Geburtstag feiern!

So vieles ist in uns und alles hat seine Zeit …

Geben und Nehmen, Bleiben und Fortgehen, Zögern

und Handeln, Schweigen und Reden,

Festhalten und Loslassen, Eilen und Ruhen,

Glauben und Wissen, Wachsen und Vergehen …

Glück bedeutet, alles das leben zu lassen ..

ein jedes zu seiner Zeit …

(Jochen Mariss)

Aus den Ortsteilen

Altes Lager

2. Vorbereitungstreffen
150-Jahr-Feier Altes Lager

Am 15.02.2020 kamen etwa 15 Ein-
wohner von Altes Lager in die Feu-
erwache, um darüber zu sprechen,
wie unser Ort das anstehende Jubi-
läum am besten feiern sollte.
Es wurden verschiedene Vorschlä-
ge gemacht und diskutiert. Für den
10. Oktober 2020 wurde bereits

DAS HAUS reserviert. Die AG „Zeitgeschichte“ wird sich einbringen und
ihre Ausstellung überarbeiten, welche nun bereits seit fast 13 Jahren im
HAUS zu sehen ist. Es gibt Gespräche mit den Machern des Filmes „Lange
nach der Schlacht“. Des Weiteren ist eine Kranzniederlegung geplant.
AWO, ortsansässige Vereine und einige Bürger von Altes Lager werden
sich auf jeden Fall an den Vorbereitungen beteiligen. 
Dazu treffen wir uns am Samstag, dem 04.04.2020, um 10.00 Uhr wieder
in der Feuerwache.  Kommen Sie doch auch vorbei!
 

Aufräumaktion

Am 28.03.2020 ist eine Aufräumaktion in Altes Lager geplant. Wir wollen
uns der Problemstellen in Altes Lager annehmen:
10.00 Uhr Spielplatz am Parkplatz Ortszentrum
10.00 Uhr Flugplatz/Skateanlage
10.00 Uhr Spielplatz Schulsiedlung
Bitte bringen Sie – wenn möglich - Ihre Besen und Schaufeln mit und am besten
auch noch Ihren Nachbarn. Tel.-Nr. für Rückfragen  0151/58146878 (Marko Göritz)

Marko Göritz

Ortsvorsteher

Blönsdorf

Liebe Blönsdorferinnen und Blönsdorfer,

- zur Einweihung des Mehrgenerationsspielplatzes in Blönsdorf am Sams-
tag, dem 14.03.2020 lade ich Sie in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
herzlich auf den Mehrgenerationsspielplatz ein.

- ich lade Sie herzlich zu unserer Dorfbegehung am Samstag, dem
21.03.2020, ab 10.00 Uhr ein. Treffpunkt ist auf dem Mehrgenerations-
spielplatz Blönsdorf;

- Wir möchten mit unseren Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und
Senioren einen Rundgang durch unser Dorf machen und schauen, wo
sich im vergangenen Jahr etwas verändert hat und an welchen Stellen
in diesem Jahr Handlungsbedarf ist. Des Weiteren können Kinder und
Jugendlichen im Rahmen des von Sozialausschuss und Gemeinde-
verwaltung initiierten Projektes zur stärkeren Beteiligung und Mitwir-
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kung der Kinder und Jugendliche Vorschläge unterbreiten, was sie sich
für unseren Ort wünschen und wir sprechen einen Termin für den
gemeinsamen Frühjahrsputz ab;

- am 03.02.2020 war es soweit: wir machten uns mit dem gesponserten
Transporter von Ford Geissel aus Lutherstadt Wittenberg und dem
gesponserten PKW-Anhänger vom Mietservice Kaiser aus Lutherstadt
Wittenberg auf den Weg nach Brandenburg an der Havel, um die
Tischtennisplatte für unseren Mehrgenerationsspielplatz abzuholen.
Wieder in Blönsdorf angekommen, half uns die AFB Agrar GmbH
Blönsdorf mit ihrer Technik beim Abladen der Tischtennisplatte.
Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer!

- Helau, Helau, Helau hieß es am 19.02.2020, von 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr in der Mensa der Grundschule Blönsdorf für unsere Blönsdorfer
Seniorinnen und Senioren mit Hütchen und Kostüm.
Bei Kaffee/Kuchen Musik, Tanz und Polonaise - begleitet von Manuel
Maier am Akkordeon - sowie dem Abendbrot und netten Gesprächen
erlebten sie einen tollen Nachmittag.
Marlis Heldner, Vorsitzende des Seniorenbeirats der Gemeinde Nieder-
görsdorf, war herzlich willkommen und trug zu einem gemütlichen Nach-
mittag ausgiebig bei. Der Holzmichel und seine Frau waren ebenfalls
unserer Einladung gefolgt. Sie ließen die Lachmuskeln anständig beben.
Ein herzliches Dankeschön an unsere fleißigen Helfer_innen.

Manuela Tampe

Ortsvorsteherin

Bochow

Termine März:

Montag, 09.03., 18.30 Uhr Frauentagsfeier im Dorfgemeinschaftshaus
Freitag, 13.03., 19.00 Uhr Kraftfahrer-Weiterbildung

(Verkehrsteilnehmerschulung für alle)
im Gebäude der Feuerwehr

Samstag, 21.03., 09.00 Uhr Frühjahrsputz, Treff an der Kirche
Samstag, 28.03., 14.30 Uhr Osterbasteln im Dorfgemeinschaftshaus

Malterhausen

Im Dezember 2019 und Januar 2020 führten wir wieder unser Traditions-
turnier, den MSV Wintercup der Junioren, Freizeitliga sowie der Männer in
der Stadthalle Treuenbrietzen durch. Insgesamt starteten bei diesen vier
Turnieren 30 Mannschaften.
Zum Auftakt spielten unsere C-Junioren. Nachdem die Vorrunde als
Gruppenzweiter(2:0 Michendorf, 1:1 Beelitz, 4:2 Ruhlsdorf) beendet wur-
de, scheiterten unsere „Kleinsten“ im Halbfinale  nach einem Unentschie-
den sehr unglücklich im 9-Meter-Schießen gegen Treuenbrietzen. Anschlie-
ßend konnten sie sich aber im letzten Spiel mit einer beherzten Leistung
den 3. Platz gegen Belzig sichern. Erfreulicherweise wurde Luis Bär bes-
ter Torwart und Lukas Koch mit 8 Treffern bester Torschütze.

Im zweiten Turnier an diesem Tag kamen die B- Junioren zum Einsatz.
Nachdem das erste Spiel gegen SV Ruhlsdorf noch glücklich 2:2 endete,
wurden die restlichen vier Spiele gewonnen (5:2 Schenkenhorst, 1:0
Treuenbrietzen II, 2:0 Treuenbrietzen I, 3:2  Zahna/Abtsdorf). Das reichte
für den verdienten Turniersieg und unsere Junioren konnten damit zum
4. Mal den Wanderpokal erringen. Bester Spieler sowie Torschützenkönig
mit 8 Treffern wurde unsere Nummer 11 - Jannes Danneberg.

Beim 3. Turnier konnten sich die Spie-
ler der Freizeitmannschaften sport-
lich messen. Traditionell waren auch
wieder Teams aus Weißrussland an-
gereist. Der Gastgeber qualifizierte
sich mit drei  Unentschieden in der
Vorrunde (2:2 Holiday I, 2:2 Feldheim,
0:0 Felgentreu) für das Halbfinale.
Dort unterlag er aber deutlich der
2. Mannschaft aus Minsk mit 0:3.
Im letzten Spiel um Platz 3 verloren
die Freizeitkicker noch einmal und
belegten am Ende den 4. Platz. Trotz
der Niederlagen ist es seit langem die beste Platzierung bei diesem Turnier.
Darüber hinaus konnte Marco Zöllner am Ende als bester Torwart die
Ehrung in Empfang nehmen. Turniersieger wurden die Spieler aus Niemegk.

Zum Abschluss spielten die Männer um den Wanderpokal des MSV Winter-
cup. Der Gastgeber stellte dabei zwei Teams. Die jüngere Vertretung (MSV
I) konnte die Gruppenphase als Erster (1:1 Treuenbrietzen, 2:1 Holiday I,
11:2 TF Wittenberg) und die Erfahrenen (MSV II) leider nur als Vierter (1:3
Dennewitz, 0:2 Holiday II, 0:4 JVA Duben) beenden. In den K.O.-Spielen
gab es für die Erste Mannschaft das Derby gegen den Kreisoberligisten
aus Dennewitz. Hier war die Stimmung auf dem Höhepunkt und der MSV
konnte sich knapp mit 1:0 durchsetzen. Die zweite Vertretung verlor das
kleine Halbfinale gegen Treuenbrietzen mit 4:0, konnte aber im letzten Spiel
gegen die Wittenberger TF mit 3:2 den 7. Platz erreichen. Im Finale hatte der
MSV I das Nachsehen gegen die Weißrussen;  am Ende verlor er zwar
deutlich mit 0:4 – hatte aber bis dahin ein sehr gutes Turnier gespielt.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen fleißigen Helfern in der Planung,
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung im Namen des Vorstan-
des bedanken. Nicht nur sportlich war es ein Erfolg, sondern auch finan-
ziell. Unser Hallenmaster, der MSV Wintercup, genießt nach 10 Jahren
einen wirklich sehr guten Ruf. Das verdanken wir nicht nur unseren Spie-
lern, sondern allen, die es mit Herzblut und Leidenschaft bereichern - egal,
ob Suppenköche, Kuchenbäcker, Salatschnippler, Brötchenschmierer oder
Boulettenbrater und danach die freundlichen Verkäufer und Nachschub-
organisatoren. Nicht zu vergessen die Hallensprecher, DJ’s, Schiedsrich-
ter und Fans. ALLE haben einen Anteil an diesem gelungenem Turnier.
Wir sind…ein Team!!!

Lars Koch

Niedergörsdorf

Mach Mit - Kinder und Jugendliche von Niedergörsdorf-Dorf
und Bahnhof aufgepasst!

Der Sozialausschuss und die Gemeindeverwaltung haben ein Projekt zur
stärkeren Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in den Ortsteilen der
Gemeinde Niedergörsdorf auf die Beine gestellt.
Dazu möchte ich folgende Punkte mit euch besprechen:
 
1. Was haben wir?
2. Was wir machen?
3. Was wir wollen?
 
Zu einem ersten Treffen lade ich am Samstag, dem 14. März, um 10.00 Uhr
in die Turnhalle Niedergörsdorf ein.
Das ist Teil der Diskussion zur Beteiligung von Kindern und Jugendlichen im
Alter von 9 bis 19, sich mit ihren Orten aktiv auseinanderzusetzen.
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Die Ergebnisse werden auf einem Plakat in Schrift und Bild oder auch mit
einem kleinen Film zum Sozialausschuss am 22.04., 17.00 Uhr sowie zur
Gemeindevertretersitzung (19.00 Uhr) präsentiert.

 
Einwohnerversammlung in Niedergörsdorf-Dorf

Ich lade alle Niedergörsdorfer zu einer Einwohnerversammlung am Don-
nerstag, dem 12. März, um 19.00 Uhr in den Gemeinderaum im „FlämingHaus“
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Stand der Anliegen aus der letzten Versammlung
3. Aufnahme von Themen die zur Ortsbegehung mit unserer Bürgermeisterin

angesprochen werden sollen
4. Bekanntgabe von Terminen zu Veranstaltungen im Dorf
5. Sonstiges
6. Schlusswort

Dorfputz in Niedergörsdorf

Eine Woche vor Ostern wird geputzt, gefegt und gestrichen. Nachdem in
den letztzen Jahren der Spielplatz im Dorf in Niedergörsdorf, der Denkmals-
berg und unsere "Insel" von den Anwohnern eifrig gepflegt wurden, geht
es in diesem Jahr weiter.
Ich rufe alle Bürger_innen auf, sich am Samstag, dem 4. April, um 10.00
Uhr mit uns gemeinsam aufzumachen, um wieder ein Stück im Dorf zu
reinigen.
Ich würde mich freuen, wenn Anwohner vom Bahnhof und Niedergörs-
dorf-Dorf daran teilnehmen. Zur besseren Koordinierung kann sich jeder
bei mir unter 0176 97 330 440 anmelden und Ideen einbringen, wo was
erledigt werden soll.

Flohmarkt zum Ringstechen

In diesem Jahr bieten wir wieder die Möglichkeit, an einem Flohmarkt
zum Ringstechen teilzunehmen. Das Ringstechen findet in diesem Jahr
am 2. Mai statt.
Wer Interesse an einer Teilnahme beim Flohmarkt hat, meldet sich unter
0176 97 330 440. Es wird eine Standgebühr von 5 Euro erhoben. Tische
gibt es vor Ort.
 

Herzliche Grüße

Eure Ortsvorsteherin Marlen Seidel

Oehna

Zemperkarawane aus Oehna sagt Danke

Am Sonntag, dem 26.
Januar ist nach einer
rauschenden Fast-
nachtsnacht die
Z e m p e r k a r a w a n e
durch Oehna gezo-
gen. In diesem Jahr
wurde für einen guten
Zweck gesammelt: 
Gemeinsam mit dem
Heimatverein soll
das Projekt "Tisch-
tennisplatte auf dem
Spielplatz" umgesetzt
werden. Hierzu wur-

de bereits ein Förderantrag beim Sonderwettbewerb mit dem Thema „Das
Dorf bewegt…“ der LAG "Rund um die Fläming-Skate" gestellt.
Die Zemperkarawane war fleißig: Insgesamt sind über 800,00 EURO zu-
sammen gekommen, so dass der Eigenanteil für das Projekt bereit steht.
Ein großes Dankeschön dafür nach Oehna! Nun heißt es Daumen drücken
für die Auswahl im Sonderwettbewerb.

Einladung
zur Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft

Flämingland Oehna

Zur Jahresversammlung werden alle Grundeigentümer und Jagdgenossen
der Gemeinde Niedergörsdorf/OT Oehna  am Freitag dem 3. April 2020, um
18.00 Uhr in den Gemeinderaum eingeladen.

Tagesordnung für das Jagdjahr 2019/2020 und das Geschäftsjahr
2019/2020:
0. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
1. Bericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr
2. Bericht der Pächtergemeinschaft zum Jagdjahr
3. Bericht der Kassenprüfer zum Geschäftsjahr
4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr
5. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers für das Geschäftsjahr
6. Info zur Zahlung des Reinertrages
7. Beschluss zur Zahlung des Reinertrages
8. Sonstiges

Jagdgenossen, bei denen es Veränderungen an ihren Grundstücksflächen
gab, sind hiermit dringend aufgefordert umgehend diese Änderungen an-
zuzeigen, um eine Aktualität des Jagdkatasters zu gewährleisten.

Jagdvorstand

Rohrbeck

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagd-
genossenschaft Rohrbeck

Als Notjagdvorstand der Jagdgenossenschaft Rohrbeck lade ich alle Mit-
glieder des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Rohrbeck am Donnerstag,
dem 26.03.2020, um 19.00 Uhr in die Räumlichkeiten der Feuerwehr
Rohrbeck, Hauptstraße 17, 14913 Niedergörsdorf, OT Rohrbeck zur öf-
fentlichen Jagdgenossenschaftsversammlung ein.
Mitglieder des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes sind alle Eigentümer der
bejagbaren Grundflächen, die das Gebiet der Jagdgenossenschaft bilden.

Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl des Jagdvorstandes
3. Entlastung des Notjagdvorstandes/ Übergabe an den neuen Vorsitzen-

den der Jagdgenossenschaft Rohrbeck
4. Sonstige Angelegenheiten der Jagdgenossenschaft Rohrbeck

Jagdgenossen, bei denen es Veränderungen an ihren Grundstücksflächen
oder an den Besitzverhältnissen gab sind aufgefordert, umgehend die
Änderung beim Notjagdvorstand anzuzeigen, um eine Aktualität des Jagd-
katasters zu gewährleisten.
Miteigentümer und Gesamthandeigentümer eines zum Gebiet der Jagd-
genossenschaft gehörenden Grundstückes können ihr Stimmrecht nur ein-
heitlich ausüben. Sie haben dem Jagdvorstand schriftlich einen Bevoll-
mächtigten zu benennen.
Im Falle der Verhinderung ist eine Vertretung nur mit schriftlicher Vollmacht
möglich.
Entsprechende Vordrucke erhalten Sie beim Notjagdvorstand, Dorfstraße
14f, 14913 Niedergörsdorf (Tel. 033741/697-18).

Boßdorf

Bürgermeisterin als Hauptverwaltungsbeamtin

als Notjagdvorstand der Jagdgenossenschaft Rohrbeck

Schönefeld

SHV 2018 e. V. – Schönefelder Heimatverein mit neuem Vorstand

Fast zwei Jahre gibt es ihn nun – den Schönefelder Heimatverein. Er hält
durch die Organisation von verschiedenen Treffen und Veranstaltungen
mit der Schönefelder Feuerwehr und der Tanzgruppe „Schönefelder Tan-
ten“ die Dorfbewohner zusammen und das Leben im Dorf in Schwung.
Aus verschiedenen Gründen hatten der 1. und der 2. Vorsitzende ihre
Ämter niedergelegt und so wurden auf der Mitgliederversammlung am
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Donnerstag, dem 13.02.2020 diese
Posten neu besetzt. Als 1. Vorsit-
zender wurde Peter Simon einstim-
mig gewählt. Auch der 2. Vorsitzen-
de Stefan Bosnjak konnte alle Stim-
men für sich verbuchen. Ebenfalls
alle Stimmen bekam die Kassiererin,
Kerstin Kretschmann und blieb dem
Verein seit der Gründung im März
2018 als Vorstandsmitglied erhalten.
Die Riege ist also komplett und wird
mit frischen Ideen und Unterstützung
der Dorfbewohner das bevorste-
hende „Ostereier gestalten“, das
„Feuer vor Ostern“, unser Dorffest
und viele andere Aktionen für Jung
und Alt mit der Feuerwehr und den
„Tanten“ in Angriff nehmen.

Um auch immer den Bezug zu den Kindern und Jugendlichen im Dorf zu
haben und ihre Interessen und Wünsche zu berücksichtigen, hat der SHV
2018 e. V. einen erweiterten Vorstand berufen. Als Jugendwart wird Markus
Lehmann die Interessen dieser Altersgruppe vertreten und den Verein
somit intensiv unterstützen. Wir freuen uns darauf!

Roswitha Bosnjak

im Namen des SHV 2018 e. V.

Seehausen

Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Seehausen

Alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk
der Jagdgenossenschaft Seehausen gehören, sind am Freitag, dem
24.04.2020, um 19.00 Uhr in die Bauernstube der Kulturscheune See-
hausen eingeladen.

Tagesordnung:

TOP 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2019/2020, einschließlich

Finanzbericht
TOP 3: Prüfbericht der Rechnungsprüfer
TOP 4: Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
TOP 5: Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2020/2021
TOP 6: Beschluss zur Verwendung des Reinertrages aus der Jagd-

nutzung des Jagdjahres
2019/2020

TOP 7: Bericht des Jagdpächters

Zu allen Tagesordnungspunkten kann vor der Beschlussfassung zur Dis-
kussion gesprochen werden. Zur Vorbereitung der Auszahlung der Jagd-
pacht ist die Vervollständigung des Jagdkatasters notwendig. Eine Aus-
zahlung kann nur an die Jagdgenossen erfolgen, die ihr Eigentum in geeig-
neter Weise (durch Grundbuch, Kaufvertrag o.ä. Dokumente) nachwei-
sen (Landesjagdgesetz § 10 und Satzung der Jagdgenossenschaft See-
hausen § 3 Abs. 2). Sind mehrere Eigentümer eines Grundstückes vorhan-
den, so ist von diesen durch schriftliche Vollmacht ein Interessenvertreter
und Zahlungsempfänger, zu benennen. Das Jagdkataster wird von Frau
Silke Loy, Neue Straße 4, Telefon 033743/ 51806 geführt. Die Versamm-
lung ist beschlussfähig, unabhängig von der Anzahl der erscheinenden
Jagdgenossen.

Der Vorstand

Seehausener Männerfastnacht erfreut sich immer größerer
Beliebtheit

Die beiden Platzmeister, Carsten Dubberke und Andreas Paulat, zogen
nach alter Tradition bereits in der Woche vor dem Fastnachtstanz von
Haus zu Haus, um die Bewohner/innen von Seehausen persönlich einzu-
laden und Eintänzer/innen zu finden. Sie waren überaus erfolgreich: Es
fanden sich über 20 Paare!
Bereits im Vorfeld hatten sie kleine Künstler/innen aus der Kita des Familien-
zentrums Altes Lager gebeten, wunderschöne Holzplättchen zu bemalen,
die zur Paarfindung beim Eintanzen dienten.
Am 15. Februar war es dann soweit:  Um 20.00 Uhr wurde die Fastnacht
feierlich eröffnet und bald drängte auch das übrige tanzlustige Publikum

auf die Tanzfläche. Die Gruppe „Zeitlos“ sorgte mit ihrer Musik für gute
Stimmung bei den ca. 180 Gästen in der Kulturscheune und „Fränkis Tanzbar“
versorgte die Gäste mit einem reichhaltigen Angebot an Getränken.
Da es in diesem Jahr keine Jugendfastnacht in Seehausen gab, war auch
die junge Generation stark vertreten. Neben Einwohner/innen von See-
hausen kamen auch Besucher/innen aus den Nachbardörfern und von
weither in die alte Heimat. Denn Fastnachten hat Tradition in Seehausen.
Die Gäste tanzten ausgelassen bis in den frühen Morgen, die Tanzfläche
war gut gefüllt und die Platzmeister waren pausenlos im Einsatz!

Am Ende wurde der Hut an
die neuen Platzmeister über-
geben, die – wie jedes Jahr -
um Mitternacht gewählt wur-
den und bereit sind, diese
verantwortungsvolle Aufga-
be im nächsten Jahr zu über-
nehmen: Udo Bunzel und
Torsten Lehmann.
Herzlichen Dank an alle, die
zum Gelingen des Festes
beigetragen haben, be-
sonders aber an die Platz-
meister mit ihren Platzmeister-
damen!

Das Publikum freut sich schon auf die Männerfastnacht 2021!

Andrea Judt-Schuknecht

Ortsvorsteherin

Die Kugel rollt auch bei der Jugend

Der Kegelsportverein Seehausen hat Tradition. Um das
auch in Zukunft gewährleisten zu können, ist eine aktive
Kinder-und Jugendarbeit notwendig. Jeden Freitag trai-
nieren daher unsere Kids mit Jugendwart Steffen Clemens
oder Andreas Loy. Mit Freude vermitteln sie den Kindern
und Jugendlichen das Kegeln.
Viel Freude bereitet es auch, wenn die Arbeit Erfolge mit

sich bringt. Die Spielserie 2019/2020 zeigt wieder ganz klar, dass der KSV
Seehausen erfolgreich ist. Am Ende der Spielserie konnten in der U18
weiblich Emilia Clemens den 1. Platz und Antonia Loy den 2. Platz für sich
entscheiden. In der U18 männlich erreichte Christoph Mehlis den 2. Platz.
Auch in der U14 männlich waren wir mit Julian Dümichen (4. Platz) vertre-
ten. Bei der Kreiseinzelmeisterschaft (KEM) in Luckau belegte Emilia Clemens
in der U 18 weiblich mit 854 Holz den 1. Platz und darf damit am 28.3.2020
zur Landeseinzelmeisterschaft nach Brieselang fahren. Sie vertritt damit
den Landkreis Teltow-Fläming in ihrer Altersklasse.
Julian Dümichen hatte in der U14 männlich Premie-
re. Diese war mit 751 Holz und dem 2.Platz sehr
erfolgreich. Bei den „Kleinen“ haben im Dezember
zwei Jungen das Kegeln für sich entdeckt. Hier gilt
es nun, das Talent und den Umgang mit der Kugel zu
fördern.
Wir freuen uns über jeden, der Freude am Kegeln
hat. Wir bringen die Kugel ins Rollen!

Matthias Gräbitz

Kegelsportverein Seehausen

Foto: Anja Pötzsch

Platzmeister und Platzmeisterdamen 2020

Wergzahna

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Wergzahna

Am Freitag, dem 03.04.2020, 19.00 Uhr sind alle Eigentümer von Grundflä-
chen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft
Wergzahna gehören und auf denen Jagd ausgeübt werden darf, zur
Jahreshauptversammlung in den Gemeinderaum Wergzahna eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
3. Kassenprüfungsbericht
4. Diskussion
5. Beschlussfassung

- zur Bestätigung des Rechenschafts- und Kassenprüfungsberichtes
- zum Haushaltsplan 2020/2021
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- zur Bestellung des Rechnungsprüfers
- zur Auszahlung des Reinertrages 2019

6. Schlusswort und gemütliches Beisammensein

Anmerkung:
Zur Prüfung der Aktualität des Jagdkatasters werden die Jagdgenossen
noch einmal gebeten, ihr Eigentum in geeigneter Form nachzuweisen.

Norbert Minke

Jagdvorsteher

Veranstaltungen

Zellendorf

Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Zellendorf

Der Jagdvorstand lädt alle Jagdgenossen und Pächter am Freitag, dem
27.03.2020, 19.00 Uhr in die Gaststätte „Zur Linde“ in Zellendorf ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2019/2020
3. Kassenbericht
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Diskussion
6. Beschlussfassungen

6.1 über den Beschluss des Vorstandes vom 28.07.2019
6.2 Spende Dorffest
6.3 Spende Sportvereinsfest Zellendorfer SV
6.4 Spende Freiwillige Feuerwehr
6.5 Spende Ortsweihnachtsfeier

7. Entlastung des Jagdvorstandes und der Rechnungsprüfer
8. Neuwahl des Jagdvorstandes

8.1 Neuwahl der Rechnungsprüfer
9. Schlusswort mit anschließendem gemütlichen Beisammensein und ge-

meinsamen Essen

Im Falle der Verhinderung ist eine Vertretung mit Vollmacht möglich.

Heinrich

Jagdvorsteher

Samstag, 7. März, 20.00 Uhr
Es war nicht alles Sex
Comedyshow mit Tatjana Meissner und Live-Musiker André Kuntze

Die Kabarettistin Tatjana Meissner, die sich selbstbewusst zu ihrem ost-
deutschen Migrationshintergrund bekennt, obwohl die Nachwende-
Entertainerin vor dem Mauerfall im VEB Maschinenbauhandel als
Fachgebietsleiter in der Abteilung Halbleiter-Widerstände bereits im Wider-
stand tätig   war, und der Musiker André Kuntze, der in den 80-ern als
Keyboarder der Funk-Band Chicorée „Es tut mir leid“ intonierte und viel
später für Roland Kaiser „Auf den Kopf gestellt“ komponierte, feiern mit
ihrem Publikum zum 30. Mauerfall-Jubiläum die ultimative Vorher-Nachher–
Show.
Zur Streitvermeidung beginnt die Show zur vollen oder halben Stunden,
auf keinen Fall Dreiviertel!

Eintritt: VVK 23,00 EUR, AK 28,00 EUR EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Mittwoch, 11. März, 16.30 Uhr
HAUS-Genuss „Aus aller Welt“
Der exklusive Kochkurs unter Anleitung von Annegret Schwarz, der Kö-
chin mit Herz und Seele, geht weiter und wird 2020 international.
Freuen Sie sich auf Schlemmereien aus der russischen Küche mit Tradition…

Menü:
Hausgemachte Piroggen, Rote Bete Borschtsch mit Smetana
Plov - ein Reisgericht

Wareniki - deftige Teigtaschen auf Kapusta
Blini mit einer cremig- fruchtigen Quarkfüllung

Überraschungsgast: Hannelore Rose

Dauer: ca. 3,5 Stunden, Anmeldung erforderlich, Eintritt: frei

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 22. März, 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Weltwassertag 2020
Der Wasser- und Abwasserzweckverband Jüterbog-Fläming lädt interes-
sierte Bürger auf die Kläranlage Lichterfelde, Niederer Fläming ein.

Sonntag, 29. März, 15.00 Uhr
Konzert mit den Bajan-Virtuosen Professor Wladimir Bonakow
und Iwan Sokolow
Professor Wladimir Bonakow und sein Meisterschüler Iwan Sokolow ent-
führen uns in die außergewöhnliche Klangwelt des „Bajan“, des russi-
schen Knopfakkordeons. Von virtuosen, fast orchesterhaften Klängen bis
zur Feinheit einer einfachen Melodie, ähnlich der menschlichen Stimme,
führt uns ihr Programm durch den Reichtum dieses typisch russischen
Instruments.

Eintritt: VVK 10,00 EUR, AK 15,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Blutspendetermine des Deutschen Roten Kreuzes:
09.03.2020/30.03.2020
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Kastanienschule, Ziegelstraße 20, 14913 Jüterbog

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Allgemeine soziale Beratung in der Gemeinde
Niedergörsdorf

Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e. V. bietet ab sofort in der Gemeinde
Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an. Ziel dieser Beratung
ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrigschwelliges Hilfsangebot anzu-
bieten:
Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären Krisen

Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme von So-

zialleistungen

Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psychologischen

Entlastung

Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen Besuch

der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:
Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf Montag
OT Altes Lager 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Seniorenraum Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Blönsdorf 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dalichower Straße 31
14913 Niedergörsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und unseren tele-
fonischen Sprechzeiten unter 03372/441710 (Montag bis Freitag von 08.30
Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere für Berufstätige individuelle Ter-
mine über unsere Mitarbeiterin Frau Schendel unter 0152/57650073 ver-
einbart werden.
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Bitte vormerken:

Samstag, 18. April, 19.00 Uhr
Klassik mit „Les Troizettes“
Klassik macht Spaß! Das bewiesen Isabelle Engelmann (Klavier), Sonja
Godovska (Geige) und Gabriella Strümpel (Cello) bei ihrem ersten Auftritt
im HAUS. Darum haben wir sie wieder eingeladen. Freuen Sie sich auf
komödiantische Aktionen, Tänze, schillernde Kostüme und ganz viel klas-
sische Musik!

Eintritt: VVK 18,00 EUR, AK 23,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 25. April, 19.00 Uhr/Sonntag, 26. April, 15.00 Uhr
Theater: „Schwarz ohne Zucker“
In einem Krankenhaus-Warteraum treffen sich ein Mann und eine Frau.
Wenn man einander nicht kennt, ist Takt überflüssig.
Vom Plateau des Alters gelingt ihnen ein weiter Blick in die Vergangenheit
des Anderen, die – und das ist die heitere Seite – nun nicht mehr zu ändern
ist.
Es spielen die beiden Theater- und Filmstars Irma Münch und Herrmann Beyer.
Regie: Andreas Pirl
Der Seniorenbeirat der Gemeinde Niedergörsdorf unterstützt diese beiden
Veranstaltungen durch die Übernahme der Honorare. Aufgrund dessen
erhalten Senioren den ermäßigten Eintrittspreis.

Eintritt: VVK 15,00 EUR, AK 20,00 EUR, erm. (Senioren) 8,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de
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